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Erster Familiensonntag 1981 am 25 . Jänner ( 1)

= + + + +
1 # uiien , 17 . 1 . ( RK - LOKAL ) Der bei vielen Wiener Familien sehr

beliebte Familiensonntag wird auch 1981 an jedem letzten Sonntag im

Monat durchgeführt . Dabei wurde die Auswahl der

Veransta3tungsprag ramme wieder so abgestimmt , daß Eltern und Kinder,

Mädchen und Burschen , gemeinsam teilnehmen Können und dabei

Abwechslung finden . Auch das Familiensonntag - Gewinnspiel beginnt mit

einer neuen Runde . Der erste Familiensonntag in diesem Jahr findet

mit zahlreichen “ winterlichen “ Attraktionen am 25 . Jänner statt . #

Auf dem Programm stehen diesmal ein Besuch der Eisrevue

“ Holiday on ice “ zu ermäßigtem Eintrittspreis , eine

Winter - Wienerwaldsafari auf den Wilhelminenberg und auf die

Jubiläumswarte , ein Filmnachmittag im Planetarium und ein “ Blick in

den Himmel " in der Urania - Sternwarte . Außerdem gibt es einen

Familiengutschein für Bowling im Prater . Eine Hauptattraktion

verspricht der Wiener Faschingssonntag mit einem Umzug der Masken zu

werden . Das Historische Museum der Stadt Wien zeigt eine

Sonderausstellung über die Wiener Künstlergruppe “ Der Kreis “ . Eine

echte Schneegaudi soll es beim Pudelhauben - Fest im Schwarzenbergpark

geben.
Weitere Details über den ersten Familiensonntag 1981 sind in

einer Broschüre enthalten , die in der Stadtinformation und im

Landesjugendreferat - 1082 Wien , Friedrich Schmidt - Platz 5 -

aufliegt . Wer die Programme regelmäßig erhalten möchte , der möge

eine Rückantwortkarte , die an jedem Veranstaltungsort . auflieyt,

ausfüllen und an das Landesjugendreferat senden . Beim

Familiensonntag - Gewinnspiel sind wieder wertvolle Preise zu gewinnen.

Wer an fünf Veranstaltungen der Familiensonntage teilgenommen hat,

erhält bei Einsendung der beigefügten Abschnitte die Chance auf

einen der wertvollen Familienpreise . ( Forts . ) ba/sr
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Erster Familiensonn tag 1981 am 25 . Jänner ( 2)
= + + + +

2 Wien , 17 . 1 . ( RK - LOKAL ) So sind zum
zu 30 Personen oder ein Familienessen bis
Feinschmecker - Lokal zu gewinnen.

Die weiteren Familiensonntage finden
29 . März statt . Nähere Auskünfte über die
telephonisch unter der Nummer 42 800/3386
( Schluß ) ba/gg

Beispiel ein Hausball bis
zu zehn Personen in einem

am 22 . Februar und am

Familiensonntage sind
Durchwahl zu erhalten.
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6,8 Millionen für einen Kanal

= + + + +
3 Wien , 17 . 1 . ( RK - KOMMUNAL ) Iw Rahmen des planmässigen Ausbaus

des Wiener Kanalnetzes hat der Gemeinderatsausschuss

Vermögensverwaltung , städtische Dienstleistungen , Konsumentenschutz

Kosten von mehr als 6,8 Millionen Schilling für die Errichtung eines

Kanals in Penzing , Josef Ressel - Straße - Glossystraße , und zwar von

der Anzengruberstraße bis zur Forstschulstraße , genehmigt . Der von

der Magistratsabteilung 30 ( Kanalisation ) verfaßte Entwurf dieses

insgesamt 735 Meter langen Straßenkanals sieht 625 Meter Betonprofil

und 110 Meter Doppelrohre nach dem Trennsystem vor , die mittlere

Tiefe des Kanalbaus beträgt 3,3 Meter . ( Schluß ) we/gg
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4,4 Millionen für Kleinbühnen
= + + + +
4 #Wien , 17 . 1 . ( RK - KULTUR ) Der Gemeinderatsausschuß für Kultur

und Bürgerdienst beschloß , die Wiener Kleinbühnen im Jahr 1981 mit

insgesamt 4,4 Millionen S zu fördern . #

Insgesamt 3,4 Millionen werden als monatliche Grundsubventionen

vergeben , um die Existenz der Bühnen zu sichern . 750 . 000 S sind für

Qualitätsprämien bereitgestellt , die durch eine Jury von
FachkritiKern verliehen werden , und 200 . 000 S sind für fallweise
auftretende Kleinbühnengruppen und besondere Aktivitäten vorgesehen.
( Schluß ) gab/bs
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